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Mineralischer Leichtmauermörtel mit Perlite

Leichtmauermörtel M5 gemäss EN 998-2 
LM 21 gemäss DIN 20000-412

	� geschmeidige Verarbeitung

	� hohes Standvermögen

	� Wärmeleitfähigkeit: ≤ 0,18 W/(mK)

	� Druckfestigkeit: ≥ 5 N/mm²

A N W E N D U N G E N

	� zum Vermauern hochwärmedämmender Wandbaustoffe

	� zum Verfüllen von Schlitzen, Aussparungen und Öffnungen

	� für homogenes Mauerwerk ohne Wärmebrücken in der Mörtelschicht

	� zur Verbesserung der Dämmwerte im Mauerwerksbau bezüglich des Nachweises der gesetzlichen Energieeinsparverordnung

E I G E N S C H A F T E N

	� wärmedämmend

	� kein Wässern durch eingestelltes Wasserrückhaltevermögen

	� leichte Verarbeitung

	� hohe Ergiebigkeit

	� hohes Standverhalten

	� materialkonform mit wärmedämmenden Ziegeln

Z U S A M M E N S E T Z U N G

	� hochwertige Bindemittel gemäss DIN EN 197-1 sowie DIN EN 459-1 

	� mineralischer Leichtzuschlagstoff Perlite gemäss EN 13055 

	� Additive zur Steuerung und Verbesserung der Verarbeitungs- und Produkteigenschaften

U N T E R G R U N D

Beschaffenheit / 
Prüfungen

	� Der Untergrund muss trocken, tragfähig, sauber, frostfrei und zur Aufnahme von Mörtel geeignet sein.

Vorbereitung 	� Mauersteine müssen trocken, saugfähig, frostfrei und frei von haftvermindernden Rückständen sein.

	� Stark saugende Mauersteine vornässen.
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V E R A R B E I T U N G

Temperatur 	� Nicht verarbeiten und trocknen/abbinden lassen bei Luft-, Material- und Untergrundtemperaturen unter 
+5 °C und bei zu erwartendem Nachtfrost sowie über +30 °C, direkter Sonneneinstrahlung, stark er-
wärmten Untergründen und/oder starker Windeinwirkung.

Anmischen / Zuberei-
tung / Aufbereitung

	� Bei maschineller Verarbeitung: Wasserzulauf auf verarbeitungsfähige Konsistenz einstellen.

	� Trockenmörtel im Durchlauf-, Freifall- oder Zwangsmischer mit sauberem Wasser maximal 2 bis 3 Mi-
nuten konsistenzgerecht anmischen.

	� Beim händischen Anmischen zunächst die bei den technischen Daten angegebene Wassermenge in 
ein sauberes Gefäss vorlegen und danach Trockenmörtel einstreuen. Sauberes Leitungswasser ver-
wenden.

	� Material mit einem geeigneten Rührwerk homogen und knollenfrei anmischen, kurz ruhen lassen und 
anschliessend, ggf. bei weiterer Wasserzugabe, nochmals aufrühren und Konsistenz verarbeitungsge-
recht einstellen.

	� Nicht mit anderen Produkten und/oder Fremdstoffen vermischen.

Auftragen 	� Mörtel mit der Kelle in gewünschter Schichtdicke auf dem Mauerwerk auftragen, Steine versetzen und 
überstehenden Mörtel abstreifen. Auf vollfugiges Vermauern ist zu achten. Evtl. vorhandene Mörtelta-
schen verfüllen.

	� Die normale Auftragsdicke beträgt ca. 15 mm.

Verarbeitbare Zeit 	� Bereits angesteifter Mörtel darf nicht mehr mit zusätzlichem Wasser verdünnt, aufgemischt oder weiter 
verarbeitet werden.

Trocknung / Erhärtung 	� Das frische Mauerwerk ist vor ungünstigen Witterungseinflüssen wie sehr hohen und tiefen Tempera-
turen, Frost, Zugluft, direkter Sonneneinstrahlung sowie vor Schlagregeneinwirkung zu schützen (z. B. 
durch Abhängen mit Folie).

	� Nach Fertigstellung oder bei Arbeitsunterbrechung ist das Mauerwerk durch geeignete Massnahmen, 
wie z. B. Abdecken der Mauerkronen, vor Schlagregen und Feuchtigkeit zu schützen.

Werkzeugreinigung 	� Werkzeuge und Geräte sofort nach Gebrauch mit Wasser reinigen.

Hinweise 	� Eine Verwendung als Dünnbettmörtel ist nicht möglich.

L I E F E R F O R M

	� 20 kg/Sack

	� lose im Silo

L A G E R U N G

	� Sackware auf Paletten trocken und sachgerecht lagern.

V E R B R A U C H  /  E R G I E B I G K E I T

	� Verbrauch: je nach Steinformat

LM 5/21 HP
Leichtmauermörtel

Technisches Merkblatt Stand: 08.09.2023
Sievert AG | Deisrütistrasse 21 | 8472 Ober-Ohringen (Seuzach) ZH
Tel +41 52 235 38 00 | www.sievert.ch | info@sievert.ch



3

T E C H N I S C H E  D AT E N

Produkttyp Leichtmauermörtel

Druckfestigkeitsklasse M5 gemäss DIN EN 998-2

Mörtelgruppe LM 21 gemäss DIN 20000-412

Körnung 0 – 4 mm

Wasserbedarf ca. 10,0 l pro 20 kg/Sack

Verbundfestigkeit / Haftscherfestigkeit ≥ 0,08 N/mm²

Chloridgehalt ≤ 0,1 M.-%

Brandverhalten A1 (nicht brennbar) gemäss EN 13501

Wasserdampfdurchlässigkeit μ 5/20 (Tabellenwert EN 1745)

Wärmeleitfähigkeit λ10,dry,mat. für P=50% ≤ 0,16 W/(mK) (Tabellenwert EN 1745)

Wärmeleitfähigkeit λ10,dry,mat. für P=90% ≤ 0,17 W/(mK) (Tabellenwert EN 1745)

Dauerhaftigkeit (Frostwiderstand) Aufgrund der vorliegenden Erfahrungen bei sachgemässer Anwendung 
geeignet für mässig angreifende Umgebung nach EN 998-2 Anh. B

Bei allen Daten handelt es sich um Durchschnittswerte, die unter Laborbedingungen nach einschlägigen Prüfnormen und Anwen-
dungsversuchen ermittelt wurden. Abweichungen unter Praxisbedingungen sind möglich.

S I C H E R H E I T S -  U N D  E N T S O R G U N G S H I N W E I S E

Sicherheit 	� Produkt reagiert mit Feuchtigkeit/Wasser stark alkalisch. Deshalb Augen und Haut schützen. Bei Berüh-
rung grundsätzlich mit Wasser abspülen. Bei Augenkontakt unverzüglich einen Arzt aufsuchen.

	� Weitere Hinweise im Sicherheitsdatenblatt unter www.sievert.ch beachten.

GISCODE 	� ZP1 (zementhaltige Produkte, chromatarm)

Entsorgung 	� Entsorgung entsprechend der behördlichen Vorschriften.

	� Restentleerte Gebinde der Wiederverwertung zuführen.

	� Materialreste können gemäss Abfallverzeichnis-Verordnung unter dem Abfallschlüssel 17 01 01 (Beton) 
oder 10 13 14 (Betonabfälle und Betonschlämme) entsorgt werden.

A L L G E M E I N E  H I N W E I S E

Durch die Verwendung natürlicher Rohstoffe können die angegebenen Werte und Eigenschaften Schwankungen unterliegen. Alle Angaben 
beruhen auf unseren derzeitigen Kenntnissen und Erfahrungen und beziehen sich auf die professionelle Anwendung und den gewöhn-
lichen Verwendungszweck. Alle Angaben sind unverbindlich und entbinden den Anwender nicht von eigener Überprüfung der Eignung des 
Produkts für den vorgesehenen Anwendungszweck. Eine Gewähr für die Allgemeingültigkeit aller Angaben wird im Hinblick auf unter-
schiedlicher Witterungs-, Verarbeitungs- und Objektbedingungen ausgeschlossen. Änderungen im Rahmen produkt- und anwendungs-
technischer Weiterentwicklungen bleiben vorbehalten. Die allgemeinen Regeln der Bautechnik, die gültigen Normen und Richtlinien sowie 
technischen Verarbeitungsrichtlinien sind zu beachten. Mit Erscheinen dieses technischen Merkblattes verlieren frühere Ausgaben ihre 
Gültigkeit. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer Website.
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